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1 EiŶleituŶg 

1.1 Sicherheitshinweise des Produkts 

 

Das Pƌodukt ǁuƌde geŵäß deŵ ŵodeƌŶsteŶ teĐhŶisĐheŶ WisseŶ iŵ BeƌeiĐh deƌ GestaltuŶg uŶd deƌ 
Erzeugungstechnologie  hergestellt und wird in einem betriebssicheren Zustand geŵäß deƌ uŶteƌeŶ 
Normen geliefert. 

  

Lauf 

Nr. 

Gegenstand EuropäisĐhe ReĐhtsgruŶdlage  

1 AußeŶďesĐhattuŶg. Betƌieďs- 

und Sicherheitsanforderungen 

EN 13561:2015  

2 Bauprodukte (CPR) Richtlinie 305/2011 des EuƌopäisĐheŶ 
Parlaments und des Rates 

 

   

 
3 AllgeŵeiŶe AŶfoƌdeƌuŶgeŶ füƌ 

Maschinen 

Richtlinie 2006/42/WE 

des EuƌopäisĐheŶ PaƌlaŵeŶts uŶd des 
Rates 

 

 

1.2. DEFINITION DER SYMBOLE UND ZEICHEN 

Die unten genannten Symbole (Piktogramme) kennzeichnen besonders wichtige Informationen zum Thema 

Gefahr und Sicherheit. 

Piktogramm Bedeutung des 

Piktogramms   

Information 

 INFORMATION 

Bitte lesen sie vor der Verwendung des Produkts  die 

Betriebsanleitung  

Die EiŶhaltuŶg deƌ BetƌieďsaŶleituŶg ist BediŶguŶg füƌ: 
- eiŶeŶ stöƌuŶgsfƌeieŶ Pƌoduktďetƌieď, 
- die RealisieƌuŶg deƌ GeǁähƌleistuŶgsaŶspƌüĐhe. 
Zum Personenschutz bewahren sie die Anleitung bitte auf. 

 

 

 

 

INFORMATION 
KeiŶe sĐhädliĐheŶ odeƌ gefähƌliĐheŶ FolgeŶ füƌ PeƌsoŶeŶ odeƌ 
GegeŶstäŶde. 

 

 

ACHTUNG ! 

Diese SituatioŶ kaŶŶ eiŶe BesĐhädiguŶg des Produkts oder 

aŶdeƌe BesĐhädiguŶgeŶ ǀeƌuƌsaĐheŶ. 
Es ďesteht keiŶe Gefahƌ füƌ PeƌsoŶeŶ. 

 

 

VORSICHT ! 

 

Gefahr in Verzug. 

 

 

 

 

GEFAHR ! 

Das Symbol kennzeichnet alle Sicherheitsinformationen, deren 

NiĐhteiŶhaltuŶg eiŶe GefähƌduŶg füƌ Leiď uŶd LeďeŶ darstellt. 

GefähƌduŶg füƌ Leiď uŶd LeďeŶ: Risiko: Gefahƌ ǀoŶ sĐhǁeƌeŶ 
VeƌletzuŶgeŶ odeƌ sogaƌ Tod. EiŶe gefähƌliĐhe Tätigkeit die 
VeƌletzuŶgeŶ odeƌ BesĐhädiguŶgeŶ des Pƌodukts ǀeƌuƌsaĐheŶ 
kann. 

 

 

GEFAHR ! 

 

Gefahƌ füƌ Leiď uŶd LeďeŶ duƌĐh StƌoŵsĐhlag. 
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1.3. TERMINOLOGIE UND DEFINITION 
Die in der Dokumentation verwendeten Terminologien und Definitionen bedeuten: 

Produkt: Terrassenmarkise Europe 4010  

 

Markise: 

Terrassenmarkise, SoŶŶeŶsĐhutzďehaŶg füƌ deŶ AußeŶďeƌeiĐh, ŵoŶtieƌt aŶ deƌ GeďäudeaußeŶseite,  
dient Ŷuƌ als SĐhutz ǀoƌ SoŶŶeŶstƌahluŶg z.B. füƌ: TeƌƌasseŶ, BalkoŶe, RestauƌaŶtteƌƌasseŶ, 
GesĐhäftsǀitƌiŶeŶ, VeƌkaufsstäŶdeŶ. das Auf- und Abwickeln des Markisenstoffs erfolgt üďeƌ eiŶeŶ 
Steuermechanismus (elektrisch oder manuell per Kurbel). 

 

Markisenstoff: 

Produktteil, das nicht nur als Sonnenschutz sondern auch als Zierelement dient. Gefertigt auf Basis 

von hochwertigen Materialien, wird der Stoff üďeƌ eiŶeŶ SteueƌŵeĐhaŶisŵus (elektrisch oder 

manuell) in Bewegung gebracht und stellt die Funktion des Produkts sicher. 

 

1.4. GEGENSTAND, BESTIMMUNG UND INHALT DER DOKUMENTATION 

Gegenstand dieser Dokumentation sind die von  VS  hergestellten Produkte.  

Die Dokumentation alle Markisen des Typs Europe 4010. 

 

 

 

 

 
  

  

Die Dokumentation ist ein Lieferbestandteil des Produkts uŶd sollte stets iŶ seiŶeƌ Nähe aufďeǁahƌt 
werden.  

 

Die DokuŵeŶtatioŶ eŶthält: 
 wichtige EŵpfehluŶgeŶ füƌ die MoŶtage, die VeƌǁeŶduŶg uŶd  WaƌtuŶg des Pƌodukts, 
 ǁiĐhtige EŵpfehluŶgeŶ füƌ deŶ TƌaŶspoƌt uŶd die LageƌuŶg, 
 HiŶǁeise, deƌeŶ EiŶhaltuŶg eiŶeŶ laŶgjähƌigeŶ  uŶd stöƌuŶgsfƌeieŶ Betƌieď des Pƌodukts 

geǁähƌleisteŶ. 
 

 wirdVS  keine VeraŶtǁortuŶg für SĐhädeŶ üďerŶehŵeŶ, dereŶ UrsaĐhe die NiĐhteiŶhaltuŶg der 
in der Dokumentation enthaltenen Empfehlungen  ist. 

 

 ďehältVS  siĐh das ReĐht zuƌ EiŶfühƌuŶg ǀoŶ ÄŶdeƌuŶgeŶ ǀoƌ, die ďei EiŶhaltuŶg deƌ ǁeseŶtliĐheŶ 
technischen Parameter zur Verbesserung der Produktsicherheit und –Nutzung dienen. 

 

Die UƌheďeƌƌeĐhte füƌ diese DokuŵeŶtatioŶ ďleiďeŶ iŵ Besitz deƌ Fiƌŵa VS, Gornsdorf.    

Ohne Zustimmung darf die Dokumentation, weder zum Teil noch im Ganzen, zu Zwecken von firmen-

sĐhädliĐheŵ VeƌhalteŶ ǀeƌǁeŶdet odeƌ DƌitteŶ zugäŶgliĐh geŵaĐht ǁeƌdeŶ.  

  

Montageanleitung Europe 4010

http://www.selt.com/


 

 

         Seite 5 / 20  

2. TECHNISCHE INFORMATIONEN DES PRODUKTS 
   

 

 

2.1 Technische Parameter 

 

Ausladung: 1,6 m, 2,1 m, 2,6 m, 3,1 m 3,6 m 

Maximale Ausladung 3,6 m 

Minimalne Breite Ausladung + 0,4 m 

Maximale Breite 6,0 m 

Wickelrohrdurchmesser 78 mm 

Gelenkarme 
Aufklappbar, aus Aluminium, mit Federn und einer 

Flyerkette, waagerecht in zusammengeklapptem Zustand 

Neigungswinkel 5° - ϰϬ° 

Manueller Antrieb Kurbel 1,5 m, 1,8 m, 2,2 m 

Optionales Schutzdach Nein 

Elektroantrieb 
Motoƌ, Motoƌ ŵit NothaŶdkuƌďel, FuŶkeŵpfäŶgeƌ, 

Witterungssensoren Sonne-/ Wind 

Konstruktionsfarbe Weiß, Beige, Braun, Silber, Graphit Struktur 

Stoff Ca. 140 Muster 

Volant Höhe 21 (±Ϭ,ϱ ĐŵͿ, Form lt. Muster 

Anwendung AußeŶ 

Befestigung Wand, Decke, Dachsparren 

 

 

Die MesstoleƌaŶz ďei deƌ MaƌkiseŶďƌeite ďetƌägt  ± ϮĐŵ. 

Technisch ďediŶgt köŶŶeŶ FaƌďaďǁeiĐhuŶgeŶ ďei deƌ FaƌďgeďuŶg auftƌeteŶ, die jedoĐh keiŶe GƌuŶdlage füƌ 
eine Reklamation darstellen. 
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2.2 Konstruktion der Markise Europe 4010 
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2.3 Halterarten 

 

Wandhalter Deckenhalter Dachsparrenhalter 
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3 ProduktŵoŶtage 

 
In diesem Abschnitt sind die allgemeinen Anforderungen zur Montage des Produkts enthalten.  

Die ƌiĐhtige MoŶtage ist eiŶe ŶotǁeŶdige BediŶguŶg füƌ eiŶe fehleƌfƌeie Funktion des Produkts. VS 

eŵpfiehlt die MoŶtage duƌĐh FaĐhpeƌsoŶal, uŵ deŵ Käufeƌ die ƌiĐhtige MoŶtage siĐheƌzustelleŶ. 

3.1 Allgemeine Anforderungen der sicheren Montage 

 

 die allgemeinen GƌuŶdsätze deƌ BaukuŶst siŶd zu ďeaĐhteŶ 

 die geltenden Gesundheits- und Sicherheitsvorschriften sind zu beachten, insbesondere 

diejeŶigeŶ, die die AƌďeitssiĐheƌheit ŵit ElektƌogeƌäteŶ uŶd AƌďeiteŶ iŶ HöheŶ ďetƌeffeŶ, 
 die Montage ist an ebenem, trockenem Maueƌǁeƌk ŵit eŶtspƌeĐheŶdeƌ Festigkeit geŵäß 

deŶ allgeŵeiŶeŶ GƌuŶdsätzeŶ deƌ BaukuŶst duƌĐhzufühƌeŶ, 
 ǀoƌ deƌ MoŶtage siŶd alle üďeƌflüssigeŶ EleŵeŶte aus deŵ MoŶtageďeƌeiĐh zu eŶtfeƌŶeŶ, 

3.2 AŶforderuŶgeŶ zur siĐhereŶ ProduktŵoŶtage iŶ HöheŶ 

 

 

Die Montage des Pƌodukts ďei NotǁeŶdigkeit deƌ DuƌĐhfühƌuŶg ǀoŶ AƌďeiteŶ iŶ HöheŶ, 
gehöƌt zu deŶ ďesoŶdeƌs gefähƌliĐheŶ TätigkeiteŶ, da eiŶ ďesoŶdeƌs hohes Risiko füƌ 
Leib und Leben besteht, insbesondere durch Absturzgefahr. 

 

Die Erarbeitung eines Sicherheitsplans und GesuŶdheitssĐhutzes ǁähƌeŶd deƌ MoŶtage, gehöƌt zu 
deŶ PfliĐhteŶ des Käufeƌs. 
Deƌ Käufeƌ sollte detaillieƌte AŶfoƌdeƌuŶgeŶ des GesuŶdheits- und Sicherheitsschutzes bei  

DuƌĐhfühƌuŶg ǀoŶ AƌďeiteŶ iŶ HöheŶ festlegeŶ, iŶsďesoŶdeƌe: 
 direkte Aufsicht der AusfühƌuŶg deƌ AƌďeiteŶ duƌĐh eŶtspƌeĐheŶdes PeƌsoŶal ;z.B. Bauleiteƌ, 

Vorarbeiter), 

 eŶtspƌeĐheŶde SiĐheƌheitsŵateƌialieŶ, ǀoƌ alleŵ AusƌüstuŶg zuŵ SĐhutz ďei Stuƌz aus HöheŶ, 
 ausfühƌliĐhe SĐhuluŶg deƌ Mitaƌďeiteƌ, ǁelĐhe die AƌďeiteŶ iŶ HöheŶ ausfühƌeŶ. 

 

AƌďeiteŶ iŶ HöheŶ ǀoŶ üďeƌ Ϯ ŵ, ďei deŶeŶ die AŶǁeŶduŶg iŶdiǀiduelleƌ AusƌüstuŶg zuŵ SĐhutz ǀoƌ 
Stuƌz aus HöheŶ eƌfoƌdeƌliĐh ist, ŵüsseŶ ǀoŶ ŵiŶdesteŶs Ϯ PeƌsoŶeŶ duƌĐhgefühƌt ǁeƌdeŶ. 
AƌďeiteŶ iŶ HöheŶ sollteŶ iŶ eiŶeƌ Weise oƌgaŶisieƌt uŶd ausgefühƌt ǁeƌden, die die Mitarbeiter nicht 

zum Herauslehnen üďeƌ das GeläŶdeƌ odeƌ deŶ Uŵƌiss deƌ KoŶstƌuktioŶ zǁiŶgt, auf deƌ sie steheŶ. 
Deƌ Käufeƌ hat die PfliĐht siĐheƌzustelleŶ, dass zu deŶ StelleŶ, aŶ deŶeŶ AƌďeiteŶ iŶ HöheŶ 
duƌĐhgefühƌt ǁeƌdeŶ, Ŷuƌ befugte und eŶtspƌeĐheŶd iŶfoƌŵieƌte PeƌsoŶeŶ )ugaŶg haďeŶ. Üďeƌ die 
AusfühƌuŶg ǀoŶ AƌďeiteŶ iŶ HöheŶ uŶd uŶeŶtďehƌliĐheŶ SiĐheƌheitsŵaßŶahŵeŶ, ǁelĐhe ǁähƌeŶd 
deƌ AƌďeiteŶ iŶ HöheŶ zu ďeaĐhteŶ siŶd, sollteŶ PeƌsoŶeŶ des Gesundheits- und Sicherheitsschutzes 

die Mitarbeiteƌ iŶfoƌŵieƌeŶ, ǁelĐhe solĐhe AƌďeiteŶ tätigeŶ odeƌ siĐh iŶ ihƌeƌ Nachbarschaft 

befinden. 

 

3.3 Vorbereitung der Montage 

 das Pƌodukt auspaĐkeŶ uŶd pƌüfeŶ, oď alle zuƌ MoŶtage eƌfoƌdeƌliĐheŶ BestaŶdteile 
vorhanden sind, 

 ǀoƌ deƌ MoŶtage ist zu pƌüfeŶ, oď deƌ UŶteƌgƌuŶd ausƌeiĐheŶde Tƌagfähigkeit ďesitzt, die 
eiŶe siĐheƌe MoŶtage uŶd deŶ siĐheƌeŶ Betƌieď eƌŵögliĐht. 

 Bereiten Sie alle füƌ die MoŶtage ŶötigeŶ Werkzeuge vor. 

Montageanleitung Europe 4010
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3.4 Allgemeine Richtlinien zur Produktmontage 

 

 Die Wandhalter sind an den vom Hersteller am hinteren Teil der Kassette markierten 

Punkten zu montieren (so dass sie sich einer Achse mit den Gelenkarmhaltern befinden), 

 Um das Risiko von Hand- odeƌ FiŶgeƌǀeƌletzuŶgeŶ ǁähƌeŶd des ÖffŶeŶs odeƌ SĐhließeŶs der 

Markise zu vermeiden, sollte sie mindestens so hoch montiert werden, dass sich ihr am 

Ŷiedƌigst gelegeŶes Teil ŶaĐh deŵ ÖffŶeŶ ŵiŶd. iŶ eiŶeƌ Höhe ǀoŶ ϮϮϬϬŵŵ üďeƌ deŵ BodeŶ 
befindet, 

 das Pƌodukt ist ǀoƌ VeƌsĐhŵutzuŶg zu sĐhützeŶ ;z.B. Möƌtel, Montageschaum, Silikon), da es 

soŶst zu BesĐhädiguŶgeŶ koŵŵeŶ kaŶŶ, 
 die Verwendung von chemischen Substanzen, die Komponenten aus Bitumen oder anderen 

Bestandteilen haben, die mit Elementen der Markise ƌeagieƌeŶ, ist uŶzulässig. 
 Im Falle der Montage der Maƌkise aŶ öffeŶtliĐheŶ GeďäudeŶ, ǁie KƌaŶkeŶhäuseƌŶ, SĐhuleŶ, 

IŶteƌŶateŶ, etĐ. ist deƌ Lageoƌt deƌ WaŶdsĐhalteƌ/SteueƌuŶgseleŵeŶte geŵäß deŶ 
Gesundheits- und Sicherheitsbestimmungen zu kennzeichnen,   

 Wenn die Markise per Funk betrieben wird, ist die BefestiguŶg füƌ das SteueƌeleŵeŶt 
;FeƌŶďedieŶuŶgͿ aŶ füƌ KiŶdeƌ uŶzugäŶgliĐheŶ Stellen zu montieren, 

 Der Anschluss an die Elektroinstallation, die erste Programmierung des Markisenantriebs und 

aŶdeƌe FaĐhaƌďeiteŶ düƌfeŶ Ŷuƌ ǀoŶ dafüƌ autorisierten Firmen durchgefühƌt ǁeƌdeŶ.  

 Die MoŶtage, IŶstallatioŶ, EiŶstelluŶg uŶd PƌüfuŶg deƌ Maƌkise daƌf Ŷuƌ ǀoŶ dafüƌ 
ausgeďildeteŵ odeƌ gesĐhulteŵ PeƌsoŶal duƌĐhgefühƌt ǁeƌdeŶ. Die Person, die die Montage, 

Installation uŶd IŶďetƌieďŶahŵe deƌ Maƌkise duƌĐhfühƌt, ist dafüƌ ǀeƌaŶtǁoƌtliĐh, dass diese 

TätigkeiteŶ soƌgfältig und mit entsprechendem BefestiguŶgsŵateƌial duƌĐhgefühƌt ǁeƌdeŶ, so dass 
die eiŶǁaŶdfƌeie FuŶktioŶ deƌ Maƌkise uŶd ihƌeƌ Paƌaŵeteƌ uŶeiŶgesĐhƌäŶkt gegeďeŶ ist.  

 

 

EiŶe falsĐhe MoŶtage kaŶŶ zuƌ EŶtstehuŶg ǀoŶ GefahƌeŶsituatioŶeŶ füƌ deŶ 
BeŶutzeƌ fühƌeŶ. 
 

3.5 Montagewerkzeug 

 

 

Bohrer, 

Schlagbohrmaschine, 

Leiteƌ/Geƌüst, 
Schraubenzieher, 

Hammer, 

Messwerkzeug, 

Bleistift/Stift, 

Wasserwaage, 

MaulsĐhlüssel, 
IŶďussĐhlüssel, 
Verankerungen. 
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3.6 Montage der Markise Europe 4010  – Wandhalter 

Wand- und Deckenmontage, bei ungerissenem Beton der Klasse C20/25 uŶd ŶiĐht höheƌ als C50/60: 

 Verankerung M10x110 A4 verankert in Injektionsharz (empfohlen werden Fischer FIS A 

M10x110 A4 Verankerungen mit FIS V360 Harz, Verankerungstiefe im Beton 60 mm, oder ein 

gleichwertiges Produkt eines anderen Herstellers). 

 Die ŵiŶ. UŶteƌgƌuŶddiĐke füƌ die VeƌaŶkeƌuŶg M10 ďetƌägt ϭϱϬŵŵ. 

 Die Wechselwirkungen auf eine einzelne 4010-Halterung betragen:                     

Biegemoment M=3,38 kN. Scherkraft V=0,46 kN.  

 

 
 

1)Bereiten Sie 

Montagewerk-

zeug 

entsprechend 

der 

Aufstellung 

vor. 

 

 

2) Markieren Sie mit Hilfe der 

Wasserwaage zuerst die Positionen der 

Wandhalter. AŶsĐhließeŶd legeŶ Sie diese 
aŶ uŶd ŵaƌkieƌeŶ die ÖffŶuŶgeŶ füƌ die 
BohƌlöĐheƌ. Die WaŶdhalteƌ ŵüsseŶ aŶ 

den vom Hersteller markierten Stellen im 

hinteren Teil der Markise montiert werden 

(so dass Sie sich in einer Achse mit den 

Gelenkarmhaltern befinden). 

 

3) Bohren Sie 

die LöĐheƌ aŶ 
den markierten 

Stellen. 

 

 

 

 

4) Montieren sie 

die 

Verankerungen. 
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5) Befestigen Sie die Wandhalter. 

   
 

 

6) Analog zum ersten Halter (Basis) 

bestimmen Sie die Position der 

restlichen Wandhalter und montieren 

diese. Achten sie besonders darauf, 

dass alle Halter in einer Ebene und auf 

einer ebenen WandfläĐhe montiert 

werden.  

 

 
 

7) BohƌeŶ Sie die LöĐheƌ aŶ 
den markierten Stellen. 

 

 

 

 

 
 

8) Montieren sie die 

Verankerungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

9) Befestigen Sie die restlichen 

Wandhalter. 

 

 

10) HäŶgeŶ Sie die Maƌkise iŶ die Halteƌ, so dass die Kassette 

maximal an die Halteƌ gedƌüĐkt ǁiƌd (Achtung – vor dem 

EiŶhäŶgeŶ ist zu pƌüfeŶ, oď alle Halteƌ siĐh iŵ Lot ďefiŶdeŶ 
und auf eiŶeƌ eďeŶeŶ FläĐhe ŵoŶtieƌt siŶdͿ. 
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11) Sichern Sie die Kassette mit Hilfe der Schraube auf der unteren Seite. 

 

       

 

 

12) ÖffŶeŶ Sie die Maƌkise 
ein wenig. 

 

 

13) PƌüfeŶ sie ŵit Hilfe deƌ Wasseƌǁaage, ob die Gelenkarme in 

eiŶeƌ EďeŶe zueiŶaŶdeƌ sĐhließeŶ. Sollten Sie Einstellungen an den 

Gelenkarmen oder dem Neigungswinkel vornehmen, muss eine 

Person die Gelenkarme durch leichtes Nach-OďeŶ DƌüĐkeŶ 
entlasten. 

    
 

 

 

14) Sollte eine Einstellung notwendig sein, nehmen Sie diese durch Herein-/Herausdrehen der 

Schraube M5 in den Gelenkarmen vor.  
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15) WeŶŶ Sie deŶ NeiguŶgsǁiŶkel deƌ Maƌkise äŶdeƌŶ ǁolleŶ, ŵüsseŶ Sie die Maƌkise zuŶäĐhst 
komplett ausfahren. AŶsĐhließeŶd ŵüsseŶ Sie die SĐhƌauďe uŶteŶ aŵ Halteƌ uŶd die seitliĐheŶ 
IŶďussĐhƌauďeŶ MϭϬ löseŶ, die den beweglichen Teil des Halters sichern.   

 

    

 

 

 

16) Mit Hilfe eiŶes MaulsĐhlüssels löseŶ ;VeƌƌiŶgeƌŶ des NeiguŶgsǁiŶkelsͿ odeƌ )ieheŶ Sie 
;VeƌgƌößeƌŶ des NeiguŶgsǁiŶkelsͿ die EiŶstellsĐhƌauďe festeƌ, uŵ deŶ NeiguŶgsǁiŶkel zu äŶdeƌŶ.  
 

 
 

17) PƌüfeŶ Sie ŵit Hilfe deƌ Wasseƌǁaage, ob das Fallprofil sich im Lot befindet.  
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3.7 Montage der Markise Europe 4010 – Deckenhalter 

 

 Die Deckenhalter sind an den entsprechenden Stellen der Wandhalter zu montieren – Sie 

sind vom Hersteller am hinteren Teil der Kassette mit Farbaufklebern gekennzeichnet. Die 

Montage der Deckenhalter ist in der gleichen Reihenfolge und auf die gleiche Weise zu 

montieren.  

 Achten Sie besonders darauf, dass die montierten Deckenhalter in einer Ebene, d.h. im 

gleichen Abstand zur Wand entfernt sind.  

 An die montierten Deckenhalter befestigen Sie mit Schrauben M10x35 und Unterlegscheiben 

die Wandhalter. HäŶgeŶ Sie die Maƌkise iŶ die Halteƌ, so dass die Kassette ŵaǆiŵal aŶ deŶ 
Halteƌ gedƌüĐkt ǁiƌd. Sichern Sie die Kassette mit Hilfe der Schraube auf der unteren Seite. 

3.8 Montage der Markise Europe 4010 – Dachsparrenhalter 

 

 MoŶtieƌeŶ Sie die DaĐhspaƌƌeŶhalteƌ geŵäß PuŶkt ϯ.ϲ. 
 Die Montage der Wandhalter ist in der gleichen Reihenfolge und auf die gleiche Weise 

duƌĐhzufühƌeŶ.  

 Befestigen Sie die Dachsparrenhalter mit Holzschrauben an den Dachsparren. 

 Analog zum ersten Halter (Basis) bestimmen Sie die Position der restlichen 

Dachsparrenhalter und montieren diese. Achten sie besonders darauf, dass alle Halter in 

einer Ebene und auf einer ebenen WandfläĐhe montiert werden. Achten Sie besonders 

darauf, dass die montierten Deckenhalter in einer Ebene, d.h. im gleichen Abstand zum 

Dachsparren entfernt sind.  

 Es ist zu beachten, dass die Dachsparrenhalter symmetrisch aufgeteilt werden – linker/ 

rechter abwechselnd, angefangen von der rechten Seite.  

 An die montierten Dachsparrenhalter befestigen Sie mit Schrauben M10x35, 

Unterlegscheiben und Muttern die Wandhalter. HäŶgeŶ Sie die Maƌkise iŶ die Halteƌ, so dass 
die Kassette maximal an den Halter gedƌüĐkt ǁiƌd. Sichern Sie die Kassette mit Hilfe der 

Schraube auf der unteren Seite. 

3.9 Elektroantrieb 

Der Anschluss sollte von einem Elektriker mit entsprechenden elektrischen Befugnissen und 

BeƌufseƌfahƌuŶg duƌĐhgefühƌt ǁeƌdeŶ. Deƌ AŶsĐhluss aŶ die StƌoŵǀeƌsoƌguŶg, ist auf GƌuŶdlage 
eines vorher erarbeiteten, individuellen Elektroschaltplans und unter Beachtung der 

Bedienungsanleitung des Motorenherstellers auszufühƌeŶ. Es ist eine Einzel- oder Gruppensteuerung 

mittels einer Ein- odeƌ MehƌkaŶalfeƌŶďedieŶuŶg ŵögliĐh.  
Die Einstellung der Sender uŶd EŵpfäŶgeƌ ist ŵittels deƌ Bedienungsanleitung der Motoren 

duƌĐhzufühƌeŶ. Bei Inbetriebnahme der Markise ist besonders auf das einwandfreie Ab- und 

Aufwickeln des Stoffes und die Funktion der Endlagen zu achten.  

 

 

Der Motor besitzt einen thermischen Schutzschalter, der den Antrieb nach einigen 

MiŶuteŶ Daueƌďetƌieď zuŵ SĐhutz ǀoƌ ÜďeƌhitzuŶg aďsĐhaltet. NaĐh  AďsĐhaltuŶg 
durch die thermische Sicherung, muss eine entsprechende Zeit abgewartet werden, 

ďis deƌ Motoƌ ǁiedeƌ iŶ Betƌieď geŶoŵŵeŶ ǁeƌdeŶ kaŶŶ. Die LäŶge deƌ Waƌtezeit 
kann sich je nach Motortyp und Umgebungstemperatur unterscheiden. 

 

AuszuführeŶde TätigkeiteŶ: 
 Anschluss an die Elektroinstallation, Stromanschluss.  

 Anschluss an die Elektroinstallation, Steuerung.  
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3.9.1 Anschluss an die Elektroinstallation 
 

Nach der Montage des Produkts, ist dieses an die vorbereitete Stromversorgung und die Steuerung 

aŶzusĐhließeŶ.  Deƌ AŶsĐhluss aŶ die StƌoŵǀeƌsoƌguŶg, ist auf GƌuŶdlage eiŶes ǀoƌheƌ eƌaƌďeiteteŶ, 
iŶdiǀiduelleŶ ElektƌosĐhaltplaŶs uŶteƌ BeaĐhtuŶg deƌ RegelŶ zuŵ SĐhutz ǀoƌ StƌoŵsĐhlägeŶ, 
auszufühƌeŶ. Deƌ AŶsĐhluss sollte ǀoŶ eiŶeŵ Elektƌikeƌ ŵit eŶtspƌeĐheŶdeŶ elektƌisĐheŶ BefugŶisseŶ 
uŶd BeƌufseƌfahƌuŶg duƌĐhgefühƌt ǁeƌdeŶ. 
 

Normale Umweltbedingungen: 

Solche Bedingungen treten z.B. in Wohn- uŶd BüƌogeďäudeŶ, Höƌ-/ uŶd TheateƌsäleŶ, Schulklassen 

(ausgenommen sind manche Laboratorien) etc. auf.   

 

UŵǁeltďediŶguŶgeŶ ŵit erhöhteŵ GefahreŶpoteŶtial: 
UŵgeďuŶgeŶ ŵit eƌhöhteŵ GefahƌeŶpoteŶtial siŶd Badeziŵŵeƌ, DusĐheŶ, KüĐheŶ, GaƌageŶ, 
Kelleƌƌäuŵe, SauŶas, Räuŵe füƌ Haustieƌe, OpeƌatioŶssäle iŶ KƌaŶkeŶhäuseƌŶ, 
WasseƌǀeƌsoƌguŶgsaŶlageŶ, WäƌŵetausĐheƌ, Räuŵe ŵit ďesĐhƌäŶkteƌ Leitfähigkeit, CaŵpiŶgs, 
offene Gebiete etc. 

 

IŶ RäuŵeŶ uŶd GeďieteŶ, iŶ deŶeŶ BediŶguŶgeŶ ŵit eƌhöhteŵ GefahƌeŶpoteŶtial auftƌeteŶ, siŶd 
Geƌäte ŵit autoŵatisĐheƌ StƌoŵaďsĐhaltuŶg des ďesĐhädigteŶ Pƌodukts z. B. 
Differentialstromschalter, zu verwenden. 

 

Differentialstromschalter: 

 SollteŶ iŶ BädeƌŶ, KüĐheŶ, GaƌageŶ uŶd KelleƌƌäuŵeŶ ǀeƌǁeŶdet ǁeƌdeŶ, 

 MüsseŶ ďei SĐhǁiŵŵďädeƌŶ, DaŵpfsauŶas, BauplätzeŶ, ďei AŶsĐhluss ǀoŶ GeƌäteŶ iŵ 
AußeŶďeƌeiĐh, auf BaueƌŶhöfeŶ uŶd GäƌtŶeƌeieŶ, CaŵpiŶgs uŶd RäuŵeŶ ŵit BƌaŶdgefahƌ 
verwendet werden.  

 

DiffeƌeŶtialstƌoŵsĐhalteƌ dieŶeŶ ledigliĐh deƌ EƌgäŶzuŶg deƌ SiĐheƌheit ǀoƌ diƌekteŵ KoŶtakt und 

düƌfeŶ ŶiĐht das eiŶzige Sicherheitselement darstellen. Ihƌe Aufgaďe ist die EƌgäŶzuŶg deƌ SiĐheƌheit, 
falls andere Sicherheitssysteme vor direktem Kontakt nicht sĐhützeŶ ďzǁ. bei Unachtsamkeit des 

Benutzers.  

Bei deƌ MoŶtage siŶd die SiĐheƌheitsǀoƌsĐhƌifteŶ ǁie z.B. die MoŶtageŵiŶdesthöhe deƌ Elektƌogeƌäte 
zu beachten.  

 

Allgemeine IŶforŵatioŶeŶ für eiŶeŶ sicheren Anschluss:  

 

 Der Anschluss sollte von einem Elektriker mit entsprechenden elektrischen Befugnissen und 

Berufserfahrung duƌĐhgefühƌt ǁeƌdeŶ, 
 Beim Anschluss sind die entsprechenden Sicherheits- und Gesundheitsvorschriften zu 

beachten,  

 Deƌ ElektƌoaŶsĐhluss uŶd die MotoƌeiŶstelluŶgeŶ siŶd geŵäß deƌ AŶleituŶg des 
Motorenherstellers vorzunehmen, die dem Produkt beiliegen 
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Ein fehleƌhafteƌ AŶsĐhluss des Motoƌs kaŶŶ zuƌ BesĐhädiguŶg des Pƌodukts odeƌ 
zu eiŶeƌ GefahƌeŶƋuelle fühƌeŶ. 

 

3.9.2 Steuerung 
 
Die Programmierung der Steuerung (Anlernen der Fernbedienungen, Wettersensoren und anderer 

Steuerungselemente) ist geŵäß deƌ BedieŶuŶgsaŶleituŶg des Heƌstelleƌs deƌ SteueƌuŶg auszufühƌeŶ, 
die dem Produkt beiliegt.  

 

3.9.3 Inbetriebnahme und Einstellung 
 
EŵpfehluŶgeŶ uŶd TätigkeiteŶ: 

 Die Endlagen (Bewegung des Tuches (Herein-/Herausfahren) sind mit mit Endabschaltern 

gesichert, die bei der Montage einzustellen sind.  

 Die Einstellung der Endlagen ist von einer geschulten Person vorzunehmen, die die 

entsprechenden Berechtigungen besitzt.  

 Die EŶdlageŶ siŶd geŵäß deƌ BedieŶuŶgsaŶleituŶg des Motoƌs eiŶzustelleŶ.  
 Vor Inbetriebnahme sind elektrische Messungen von einer Person vorzunehmen, die die 

entsprechenden Berechtigungen besitzt.  

 Deƌ ElektƌoaŶtƌieď daƌf ŶiĐht ohŶe ǀoƌheƌige PƌüfuŶg deƌ koƌƌekteŶ MoŶtage iŶ Betƌieď 
genommen werden.  

 NaĐh IŶďetƌieďŶahŵe düƌfeŶ keine Blenden, Seitenkappen abgenommen werden und es darf 

sich nicht an das Produkt angelehnt oder auf ihm Werkzeug liegengelassen werden.  

 AŶ jedeŵ ŶeueŶ MoŶtageoƌt ist die Wiƌksaŵkeit deƌ LösĐhuŶg deƌ EiŶstelluŶgeŶ uŶd die 
ElektƌoiŶstallatioŶ zu pƌüfeŶ.  
 

Nach Inbetriebnahme der Markise ist besonders auf Folgendes zu achten:  

 Das einwandfreie Herein/Herausfahren der Markise und des Stoffes,  

 Die korrekte Funktion der Endlagen. 

 

 

Die eigeŶŵäĐhtige EiŶstelluŶg deƌ EŶdlageŶ duƌĐh eiŶe uŶgesĐhulte 
PeƌsoŶ, kaŶŶ zuƌ BesĐhädiguŶg des Pƌodukts fühƌeŶ.  
 

3.10 Manueller Antrieb 

 
Das Herausfahren der Markise wird durch Drehen der Kurbel bis zum Punkt der vollkommen 

geöffŶeteŶ GeleŶkaƌŵe ďei gleiĐhzeitig gespaŶŶteŵ TuĐh realisiert.  

SĐhließeŶ deƌ Maƌkise – Erfolgt durch Drehen der Kurbel bis zu dem Punkt, an dem ein leichter 

WideƌstaŶd spüƌďaƌ ǁiƌd.  
 

Die 11:1 Getƌieďe ďesitzeŶ keiŶeŶ ÜďeƌdƌehuŶgssĐhutz (sog. Mechanische Endlagen). 

 

Bei NutzuŶg deƌ Maƌkise ŵit ŵaŶuelleŵ AŶtƌieď ǁiƌd die auf die Kuƌďel ausgeüďte Kƌaft üďeƌ das 
Getriebe um eine Vielfaches potenziert. Eine zu hohe Kraftaufwendung, insbesondere beim 

SĐhließeŶ deƌ Maƌkise, kaŶŶ zuƌ BesĐhädiguŶg des Stoffes fühƌeŶ.  
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Es ist daƌauf zu aĐhteŶ, dass die Maƌkise ŶiĐht üďeƌdƌeht ǁiƌd, d.h. dass siĐh deƌ Stoff ǀoŶ uŶteŶ auf 
das Wickelrohr aufwickelt. Dies kann zuƌ LösuŶg des Stoffes ǀoŵ WiĐkelƌohƌ, zuƌ BesĐhädiguŶg  odeƌ 
fehleƌhafteƌ FuŶktioŶ deƌ Maƌkise fühƌeŶ.  
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4 AďsĐhließeŶde BeŵerkuŶgeŶ 

4.1 VollstäŶdigkeit uŶd ZustaŶd ďei AuslieferuŶg 

Die Firma VS  setzt alles daran, dass  das  gelieferte  Produkt  ŵit  deƌ  BestelluŶg  üďeƌeiŶstiŵŵt.  Die 

PƌüfuŶg auf VollstäŶdigkeit uŶteƌliegt jedoĐh deƌ VeƌaŶtǁoƌtuŶg des Eƌǁeƌďeƌs und sollte bei 

Lieferung der Ware erfolgen. Unstimmigkeiten der Ware sollten direkt dem 

Fahrer/Lageristen/Monteur gemeldet werden und auf den Lieferdokumenten oder der 

EŵpfaŶgsďestätiguŶg vermerkt werden, unter Vorbehalt des Verlustes von Forderungen hierzu. Die 

PƌüfuŶg auf siĐhtďaƌe MäŶgel ist ďei LiefeƌuŶg deƌ Waƌe ǀoƌzuŶehŵeŶ und gehört in den 

Verantwortungsbereich des Erwerbers. Als siĐhtďaƌe MäŶgel ǁeƌdeŶ aŶgeseheŶ: ŵeĐhaŶisĐhe 
BesĐhädiguŶgeŶ, Kƌatzeƌ, Risse, etc. Die Firma VS  verpflichtet  sich  eventuell fehlende  bzw.  sichtbar 

ďesĐhädigte Teile die ausgetausĐht ǁeƌdeŶ ŵüsseŶ, iŶ deƌ küƌzest ŵögliĐheŶ )eit ŶaĐhzuliefeƌŶ.  

4.2 Allgemeine Transport- und Lagerbedingungen des Produkts 

 Das Pƌodukt ǁiƌd faďƌikŵäßig iŶ KaƌtoŶage ǀeƌpaĐkt, uŵ es ǀoƌ BesĐhädiguŶgeŶ ǁähƌeŶd 
des Transports, der Lagerung oder dem Transport an seinen Montageoƌt zu sĐhützeŶ.  

 die Pƌodukte siŶd zuŵ TƌaŶspoƌt / zuƌ LageƌuŶg, geŵäß deŶ auf deƌ VeƌpaĐkuŶg ďefiŶdliĐheŶ 
Pfeilen zu stellen. 

 Die Waƌe ist so zu lageƌŶ, dass die VeƌpaĐkuŶg ŶiĐht eiŶgedƌüĐkt ǁeƌdeŶ kaŶŶ, da dies zu 
daueƌhafteŶ BesĐhädiguŶgeŶ deƌ Waƌe fühƌeŶ kaŶŶ.  

 Zum TraŶspoƌt feƌtig ǀeƌladeŶe Waƌe, ist ǀoƌ VeƌƌutsĐheŶ uŶd BesĐhädiguŶgeŶ ǁähƌeŶd des 
Transports zu sichern (z.B. DistaŶzstüĐke, SiĐheƌheitsguƌte, etĐ.). 

 ǁähƌeŶd des TƌaŶspoƌts siŶd die Pƌodukte ǀoƌ RegeŶ- odeƌ SĐhŶeefall zu sĐhützeŶ. 
 Die Lageƌplätze ŵüsseŶ tƌoĐkeŶ, gelüftet uŶd ǀoƌ sĐhädliĐheŶ UŵǁelteiŶflüsseŶ gesiĐheƌt 

sein (z.B. Sonneneinstrahlung, Regen usw.). 

 IŶ FälleŶ, iŶ deŶeŶ das GeǁiĐht deƌ Waƌe Ϯϱ Kg üďeƌsĐhƌeitet, ist die VeƌlageƌuŶg aŶ 
den Ort der Endmontage von mind. Ϯ PeƌsoŶeŶ duƌĐhzufühƌeŶ. 
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5 DeŵoŶtage / ReĐyĐliŶg / EŶtsorguŶg 

 

 

 

EiŶe uŶsaĐhgeŵäße DeŵoŶtage kaŶŶ zu sĐhǁeƌeŶ VeƌletzuŶgeŶ uŶd 
BesĐhädiguŶgeŶ des SǇsteŵs fühƌeŶ.  
Die DeŵoŶtage des SǇsteŵs ist eŶtspƌeĐheŶdeŶ MoŶtageteaŵs zu üďeƌlasseŶ odeƌ 
einer Person die im Sicherheits- und Gesundheitsschutz geschult ist und 

entsprechendes Wissen besitzt. 

ReĐyĐliŶg ǀoŶ elektrisĐheŶ uŶd elektroŶisĐheŶ GeräteŶ 

Nach Ende der Produktlebensdauer, ist das System unbedingt in seine Einzelteile zu zerlegen und 

eine Sortierung der einzelnen Materialien und Elemente entsprechend der Verordnung vom 

MiŶisteƌiuŵ füƌ UŵǁeltsĐhutz, ǀoŵ Ϭϵ.ϭϮ.ϮϬϭϰ, Aďfallkatalog Gesetzďlatt 2014 Pos. 1923, 

vorzunehmen. 

Wichtige Informationen zum Thema Recycling: 

 Geŵäß deŵ Gesetz ǀoŵ ϭϭ Septeŵďeƌ 2015 zur Entsorgung von Elektro- und 

ElektƌoŶikgeƌäteŶ, ist die EŶtsoƌguŶg ǀoŶ GeƌäteŶ ŵit deŵ )eiĐheŶ eiŶes 
duƌĐhgekƌeuzteŶ Mülleiŵeƌs iŵ Hausŵüll verboten. Der Benutzer ist dazu 

verpflichtet Elektro- uŶd ElektƌoŶikgeƌäte aŶ deŶ eŶtspƌeĐheŶdeŶ SaŵŵelstelleŶ zu 
entsorgen.  

Die oben genannten Verpflichtungen sind entstanden, um die Mengen an Elektro- 

und Elektronikabfall zu begrenzen und die Sammlung und das Recycling dieser 

KoŵpoŶeŶteŶ siĐheƌzustelleŶ. Diese Geƌäte ďeiŶhalteŶ keiŶe gefähƌliĐheŶ Stoffe, die 
besonders negativen Einfluss auf die Umwelt und Gesundheit von Menschen haben. 

 

Lp. Gegenstand EuropäisĐhe ReĐhtsgruŶdlage  

1 Entsorgung von 

Elektro- und 

ElektƌoŶikgeƌäteŶ 

Richtlinie 2012/19 EU des 

euƌopäisĐheŶ PaƌlaŵeŶts uŶd Rates 
vom Tag 4 Juli 2012, Entsorgung von 

Elektro- uŶd ElektƌoŶikgeƌäteŶ ;WEEEͿ 

   

  

 

 

2 Abfallkatalog Verordnung der Kommission (WE) nr 

574/2004 vom Tag 23 Febr. 2004 mit 

späteƌeŶ ÄŶdeƌuŶgeŶ I uŶd III iŶ deƌ 
Verordnung (WE) nr 2150/2002 des 

euƌopäisĐheŶ PaƌlaŵeŶts uŶd Rates 
zur Abfallstatistik 

   

  

 

Recycling von verbrauchten Batterien 

Geŵäß deƌ Gesetze ǀoŵ Ϯϰ Apƌil ϮϬϬϵ üďeƌ BatteƌieŶ uŶd AkkuŵulatoƌeŶ ist deƌ Endverbraucher 

dazu verpflichtet, verbrauchte Batterien, die keine Energiequelle mehr darstellen, an 

SaŵŵelpuŶkteŶ füƌ ǀeƌďƌauĐhte BatteƌieŶ aďzugeďeŶ. Die EŶtsoƌguŶg ǀoŶ ǀeƌďƌauĐhteŶ BatteƌieŶ 
zusaŵŵeŶ ŵit aŶdeƌeŵ Aďfall iŶ eiŶeŵ Behälteƌ ist uŶteƌsagt. 
Um UmweltverschŵutzuŶgeŶ uŶd eǀeŶtuelle GesuŶdheitsgefähƌduŶgeŶ füƌ MeŶsĐheŶ uŶd Tieƌe zu 
ǀeƌŵeideŶ, siŶd ǀeƌďƌauĐhte BatteƌieŶ iŶ Behälteƌ iŶ deŶ eŶtspƌeĐheŶdeŶ SaŵŵelstelleŶ zu 
entsorgen.  
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Lp. Gegenstand EuƌopäisĐhe ReĐhtsgƌuŶdlage  

1 Verbrauchte 

Batterien und 

Akkumulatoren 

Richtlinie 2006/66/WE des 

euƌopäisĐheŶ PaƌlaŵeŶts uŶd Rates 
ǀoŵ ϲ Septeŵďeƌ ϮϬϬϲ  üďeƌ BatteƌieŶ 
und Akkumulatoren und verbrauchte 

Batterien und Akkumulatoren Und 

abweichende Richtlinie  91 / 157 / EWG 
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